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1 Hintergrund 

Der Gemeinderat von Gaiserwald ging bei der Erarbeitung der Legislaturziele 2021/2024 

neue Wege. Basierend auf dem Projekt «Gaiserwald 2030» wurden die Einwohnerinnen 

und Einwohner aktiv in den Prozess der Entwicklung der Legislaturziele miteinbezogen. 

Hierzu wurde in einem ersten Schritt eine Einwohnerinnen- und Einwohnerzufriedenheits-

analyse mit 1’000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern durchgeführt. Basierend hierauf 

wurden moderierte Fokusgruppen- und Resonanzgruppendiskussionen veranstaltet, um 

die Ergebnisse der Umfrage zu reflektieren und fehlende Themen abzuholen. Gestützt 

auf diesen partizipativen Prozess hat der Gemeinderat anschliessend seine Legislatur-

ziele im Juni 2021 konsolidiert und verabschiedet. 

Doch auch nach der Entwicklung der Legislaturziele soll die Bevölkerung weiterhin mit-

einbezogen werden in eine enkel:innentaugliche Gemeindeentwicklung. Darum sollen die 

Legislaturziele von der Bevölkerung kreativ mitgestaltet und mitumgesetzt werden. Hierzu 

wurde am 18. Juni 2022 ein öffentlicher Mitwirkungstag organisiert, an welchem rund 40 

Einwohnerinnen und Einwohner Projektideen für die Umsetzung der Legislaturziele erar-

beitete. Diese Projektideen werden anschliessend im Herbst 2022 gemeinsam mit der 

Bevölkerung weiterentwickelt. 
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2 Auftakt 

Der Gemeindepräsident Boris Tschirky begrüsst alle Anwesenden und bedankt sich für 

die Bereitschaft, die Gemeinde Gaiserwald gemeinsam weiterentwickeln zu wollen. Es ist 

erfreulich, dass trotz dem wunderschönen Wetter so viele Gaiserwalderinnen und Gaiser-

walder zusammengekommen sind. Der partizipative Prozess, welcher zur Entwicklung 

der Legislaturziele gestartet wurde soll nun weitergeführt werden.   

Im Anschluss begrüssen Lineo Devecchi, Timo Oliveri und Ellen Hazeleger (OZG Zent-

rum für Gemeinden, OST) die Gäste. Sie begleiten und moderieren den Tag und erläutern 

die Methode des Mitwirkungstag.  

3 Impuls 

Zum Start in den Tag stellt der Gemeindepräsident Boris Tschirky die Legislaturziele Gai-

serwalds vor und zeigt die Hintergründe zu den Legislaturzielen sowie deren Verbindung 

zu den UN-Sustainable-Development-Goals auf.  

Anschliessend präsentieren Studierende der Fachhochschule OST die Ergebnisse ihres 

Praxisprojekts: eine Sozialraumanalyse der Dorfplätze Abtwils und Engelburg. Das Pra-

xisprojekt wurde in Zusammenarbeit mit Anna Graber des Café des Visions veranstaltet. 

Während rund einer Woche waren die Studierenden mit dem Café des Visions auf den 

Dorfplätzen unterwegs und gaben den Einwohnerinnen und Einwohner die Möglichkeit, 

ihre Wünsche und Bedürfnisse für die Dorfplätze, aber auch für die Entwicklung von Gai-

serwald im Allgemeinen zu äussern. Immer wieder genannt wurde der Wunsch nach Be-

gegnung, der Stärkung der Verbindung der drei Dörfer und die Schaffung von Aufenthalts- 

und Begegnungsorten. 
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4 Was läuft gut, was weniger? 

ERSTE GESPRÄCHSRUNDE UND PLENUM 

Die Teilnehmenden diskutieren in ihren jeweiligen Altersgruppen die Frage: Was gefällt 

hinsichtlich der Entwicklung der Gemeinde? Was nicht? 

Auf den bereitgestellten Flipchartbögen wird gezeichnet und protokolliert. Die Gruppen 

einigen sich schlussendlich auf zwei bis drei positive respektive negative Punkte und no-

tieren diese auf Karten. Anschliessend stellt eine Person aus der Gruppe die Ergebnisse 

im Plenum vor. Die Karten werden auf der Pinnwand gesammelt.  
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GEMEINSAME ZUSAMMENFASSUNG: WAS LÄUFT GUT?  

Verkehr 

• Spiesegg-Bus 

• Gute ÖV Situation 
 

Umwel 

• Energie-Stadt Label 
 

Allgemein 

• Hohe Lebensqualität 
und schöne Lage 

• Gute Wohnsituation 

Zusammenleben 

• Gute Begegnungsorte 
wie der Jugendtreff 

• Erste Annährung der 
Dörfer 

• Familie/Gesellschaft 
steht im Mittelpunkt 

• Gute Unterstützung der 
Vereinsleben 

• Kurze Wege zu den Be-
hörden 

• Möglichkeit zur Mitspra-
che in der Gemeinde 
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WAS LÄUFT WENIGER GUT? 

Verkehr 

• Viel Durchgangsverkehr 

• Wenig Infrastruktur für Ve-
loverkehr 

• Langsamverkehr 
 

Umwelt 

• Mangelnde Klimamass-
nahmen 

• Steigende Umweltver-
schmutzung 
 

Infrastruktur 

• Bautätigkeit stagnierend 
 

Zusammenleben 

• Fehlender Zusammenhalt 
zwischen den drei Dörfern 

• Ausgrenzung, Rassismus 
und Bodyshaming in den 
Schulen 

• Wenig Gastronomie 

• «Eigenbrötlerei» der Ver-
eine 

• Wenig Freiwillige bei Akti-
vitäten 

• Fehlende politische Viel-
falt 

• Altersheime 
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5 Wichtige Themen für ein gelingendes Miteinander 

ZWEITE UND DRITTE GESRPÄCHSRUNDE, PLENUM UND PRIORISIERUNG 

Die Teilnehmenden diskutieren in neuen, altersdurchmischten Gruppen, was für ein ge-

lingendes Miteinander aller Gaiserwalderinnen und Gaiserwalder und die künftige 

Gemeindeentwicklung wirklich wichtig ist und halten ihre Diskussionspunkte auf den 

Flipcharts fest. Nach einem erneuten Gruppenwechsel wird in einem nächsten Schritt ge-

fragt, wo konkreter Handlungsbedarf herrscht. Die wichtigsten Aspekte werden von der 

Gruppe auf Karten notiert und im Plenum vorgestellt. Die Karten werden dann an die 

Pinnwand geheftet und von den Gästen priorisiert. Die priorisierten Themen werden durch 

die Teilnehmenden selbstgewählt und im Rahmen der vierten Gesprächsrunde weiterbe-

arbeitet. 
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WICHTIGE THEMEN: 

 

  

Schule 

• Sonderwoche in der Schule 

• Arbeitsgruppen bilden 

 
Vereine 

• Kommunale Ansprechperson 
für Vereine 

• Interessens- und Austausch-
plattform für Vereine und Ein-
zelpersonen 

• Plattformen, Räume und Platz 
für Vereine schaffen 

• Förderung des Austausches 
zwischen den Vereinen 

• Junge und Quartiervereine ein-

beziehen um Aktivitäten zu för-

dern 

Partizipation Bevölkerung 

• Mitwirkung der Bevölkerung 
beibehalten 

• Dialog Gemeinderat und Be-

völkerung weiterführen 

 
Austausch schaffen 

• Geeignete (digitale) Plattfor-
men für den Austausch schaf-
fen 

• Vernetzungsmöglichkeiten 

schaffen/ausbauen 

Infrastruktur 

• Liegenschaftssanierungen ver-

einfachen 

Verkehr 

• Verkehrskonzept 

Begegnungsmöglichkeiten, -
plätze und -anlässe 

• Begegnungsorte stärken → 
günstige Plätze für Gewerbe & 
Dorfplätze verschönern 

• Begegnungsorte für persönli-
chen Austausch schaffen 

• Nutzung der Deponiefläche 

HITLISTE 

• Verkehrskonzept 

• Vision für Gaiserwald 

• Plattform Begegnung fördern 

• Begegnungen ermöglichen 

• Sonderwoche Politik in der 

Schule 

• Dorfplätze verschönern 

• Altersheim (Demenzabteilung) 
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6 Ideensprint 

VIERTE GESPRÄCHSRUNDE UND PLENUM 

Die Teilnehmenden entscheiden sich für eines der Themen, welches sie am meisten in-

teressiert. Sie konkretisieren das Thema anhand folgender Fragen: 

• Worum geht es? 

• Was wollen wir erreichen?  

• Was muss getan werden? 

• Wer muss mitmachen?  

• Wer hat heute an diesem Thema mitgearbeitet? 

Anschliessend stellt eine Person aus der Gruppe die Ergebnisse kurz im Plenum vor.  

Die sechs Ideenskizzen in der Übersicht – die detaillierten Ergebnisse finden sich auf den 

Folgeseiten: 

1. Verkehrskonzept 

2. Visionen für Gaiserwald 

3. Plattform zum Austausch  

4. Sonderwoche kommunale Politik in der Schule 

5. Begegnungsorte / Dorfplätze attraktiver gestalten 

6. Demenzabteilung in Altersheim Gaiserwald 
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1. Verkehrskonzept 
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2.  Visionen für Gaiserwald 
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3. Plattformen zum Austausch 

schaffen 
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4. Sonderwoche kommunale Politik 
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5. Begegnungsorte / Dorfplätze 
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6. Demenzabteilung Altersheim 
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7 Abschluss & Dank 

SCHLUSSRUNDE UND NÄCHSTE SCHRITTE 

Im Rahmen der Schlussrunde werden die Ergebnisse des Zukunfts-Kafi’s von der Pro-
jektgruppe «Gaiserwald 2030» kommentiert. Sie freuen sich über das grosse Engage-
ment und darüber, dass einige konkrete Ideen und Überlegungen entstanden sind. Boris 
Tschirky hält im Schlusswort fest: «Der Gemeinderat von Gaiserwald und die Projekt-
gruppe werden in einem nächsten Schritt eine auswertung vornehmen und das weitere 
Vorgehen für die Umsetzung der Projektideen planen. Es braucht für ein gelingendes Mit-
einander nicht nur die Gemeinde, sondern auch die Einwohnerinnen und Einwohner und 
deren Selbstinitiative. Vielen Dank für die Teilnahme am heutigen Mitwirkungstag.» 
 
Die Projektgruppe trifft sich am 5. Juli 2022 zur nächsten Sitzung, sichtet die Ergebnisse 
des Mitwirkungstags und konkretisiert das weitere Vorgehen hinsichtlich der eingegange-
nen Ideen und der weiteren Mitwirkungsmöglichkeiten.  

8 Impressum 

Durchgeführt wurde der Mitwirkungstag von der Gemeinde Gaiserwald in Begleitung des 
Zentrums für Gemeinden der OST Ostschweizer Fachhochschule im Rahmen des Pro-
jekts «Gaiserwald 2030». 
 
Entwickelt wurde das Format des Mitwirkungstags unter dem Namen «Zukunfts-Kafi 
durch den Verein Ostsinn mit Unterstützung durch die Generationenakademie. 
 
KONTAKT 

OST Ostschweizer Fachhochschule 
OZG Zentrum für Gemeinden 
Rosenbergstrasse 59 
9001 St. Gallen 
www.ost.ch/ozg  
 

Gemeindeverwaltung Gaiserwald 
Boris Tschirky 
Hauptstrasse 21 
9030 Abtwil SG 
www.gaiserwald.ch  

 

http://www.ost.ch/ozg
http://www.gaiserwald.ch/

